
Ziele des KonfirmandInnenunterrichts 
Folgende Ziele haben wir für das Konf-Jahr – für dich, aber auch für uns als 
Kirchgemeinde, Begleitende und Leitende: 

1. Ich lerne, mit anderen über den Glauben ins Gespräch zu kom-
men – mit meinen Kolleginnen und Kollegen, meinen Eltern, Gross-
eltern und Geschwistern, den jugendlichen Leitenden, mit Kateche-
tin, Diakon und PfarrerIn. 

2. Ich darf Beziehungen zur Kirche und ihren Mitarbeitenden aufbauen 
und vertiefen. 

3. Ich wage, Fragen zu stellen, und gemeinsam entwickeln wir Ideen 
für Antworten. Das ermöglicht mir, eine eigene Meinung zu bilden, 
zu der ich überzeugt stehen kann. 

4. Ich mache mir meine christlichen Wurzeln bewusst und entwickle 
einen persönlichen Standpunkt dazu. 

5. Ich entdecke die Möglichkeiten, die mir der Glaube als Hilfe im All-
tag und fester Bestandteil im Leben schenken möchte. 

6. Mir wird der Start ins christliche Leben ermöglicht – geprägt von 
Nächstenliebe, Ehrlichkeit und Vergebung. 

7. Ich erlebe mit anderen christliche Spiritualität. 

8. Ich darf im Konf-Unterricht den Glauben und die Kirche als etwas 
Lebendiges erleben.  

9. Ich erhalte die Möglichkeit, das Leben meiner Kirchgemeinde auch 
künftig aktiv mitzugestalten, z.B. im Konf-Team, inhaltlich und mu-
sikalisch in Gottesdiensten, in der Jugendgruppe, bei Kinderangebo-
ten, in der Kirchenvorsteherschaft, usw.  

10. Ich behalte den Glauben und die Kirche positiv in Erinnerung. 
Deshalb gestalte ich meine Gemeinde gerne mit. 
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Informationen zum Konf-Jahr 

1. Gemeinsame Gestaltung des Konf-Unterrichts 
Wir sind bemüht, einen spannenden Unterricht zu bieten, sind dabei aber 
auch immer auf dein aktives Mitarbeiten angewiesen.  
Während wir im Religionsunterricht den Schwerpunkt eher auf die Wis-
sensvermittlung legen, gehen wir im Konf-Unterricht vor allem auf le-
benspraktische Themen und Erfahrungen ein.  
Insbesondere die Kleingruppen bieten sich als geschützter Raum an, um 
deine eigenen Gedanken, Fragen oder Themen einzubringen. 

2. Gesellige Elemente im Konf-Jahr 
Neben ernsten Themen soll auch immer wieder Raum für lockerere Ele-
mente sein, wie Spiele, Lieder, Film(ausschnitt)e und geselliges Beisam-
mensein. 
So bietet sich zwischen den Lektionen jeweils von 18.30-19.00 Uhr eine 
Zeit, in der die Möglichkeit für gemütliches Beisammensein bei Snacks, 
Getränken, Gesprächen und Spiel besteht. 

3. Gemeinsame Gottesdienste in der KonfirmandInnen-Gruppe 
Wir möchten als Konf-Gruppe nicht nur lernen, diskutieren und spielen, 
sondern auch miteinander Gottesdienste feiern. 

• Am Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr, stellt ihr euch der Kirch-
gemeinde im Rahmen eines s’10i-Gottesdienstes vor. 

• Am Dienstag, 19. Dezember, 19.00, Uhr feiern wir gemeinsam ei-
nen Weihnachtsgottesdienst. 

• Am Samstag, 17. Februar, runden wir unseren Projektnachmittag 
„Jung und Alt im Gespräch“ mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
ab. 
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4. Besuch des Konf-Unterrichts - Absenzen 
Wir erwarten von dir, dass du den Konf-Unterricht lückenlos besuchst und 
dich jeweils 5 Minuten vor Beginn im Saal einfindest. Beachte dabei ge-
nau deinen „Einsatzplan“! 
Wir bitten dich, eventuelle Absenzen möglichst frühzeitig (mindestens 
eine Woche vor dem Ausfall) mitzuteilen. Das erleichtert uns die Planung 
und die Vorbereitungen für den Konf-Unterricht. Als Absenzgründe gelten 
dieselben wie in der Schule. Bei Krankheit meldest du dich bis spätes-
tens eine Stunde vor Unterrichtsbeginn mündlich-telefonisch bei uns ab.  
Versäumte Lektionen werden durch das Nacharbeiten des Lektionenin-
halts nachgeholt. 

5. Besuch kirchlicher Veranstaltungen 
Im Konf-Jahr erwartet unsere Evangelische Landeskirche von dir, dass 
du mindestens 12 kirchliche Anlässe besuchst. Diese gliedern sich auf in 
mindestens 

• 6 Gottesdienste jeglicher Art und  
• ein soziales Engagement (siehe 6. Mitwirkungsmöglichkeiten). 

Selbstverständlich darfst du auch Freizeitanlässe (Chilezmittag, deeper, 
Jugendlager, etc.) besuchen. 
Mindestens 9 Besuche müssen in unserer Kirchgemeinde stattfinden. 
Deine Teilnahme an den Veranstaltungen lässt du dir durch die Unter-
schrift der bzw. des Veranstaltenden auf deiner „Konf-Card“ bestätigen.  
Ende November 2023 kannst du 6 Einträge nachweisen, spätestens 
Ende Februar 2024 gibst du die Karte mit allen 12 Einträgen bei uns ab. 

6. Mitwirkungsmöglichkeiten 
Während des Konf-Jahres wirst du auch erfahren, dass jede Gemein-
schaft - in diesem Falle unsere Kirchgemeinde - nur funktioniert, wenn 
sich alle Mitglieder mit- und füreinander einsetzen. Dazu gehört insbe-
sondere, dass man seine eigenen Fähigkeiten einbringt und dass man 
dort mit anpackt, wo gerade Bedarf ist.  
Dafür wird es im Konf-Jahr genügend Möglichkeiten geben, z.B. bei der 
Vorbereitung und Gestaltung der Jugendgottesdienste oder der Mithilfe 
bei der s’10i-Getränkebar oder im Kids- und Teenietreff. In
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7. Informationen 
Über alle Gottesdienste und kirchlichen Veranstaltungen informierst du 
dich entweder  

• im ausgehändigten Halbjahresprogramm, 
• im Internet unter www.evang-aadorf.ch (Dort findest du übrigens 

auch deinen Konf-Unterricht-Jahresplan.), 
• im monatlich erscheinenden „Kirchenboten“, 
• jeden Freitag in der „Regi - Die Neue“,  
• jeden Samstag in der „Thurgauer Zeitung“ und in der „Elgger-/Aa-

dorfer Zeitung“.  

8. Konf-Eltern-Gespräch 
Gerne lernen wir auch deine Familie kennen. Dazu gibt es neben dem 
Konf-Informationsabend während des Konf-Jahres einen persönlichen 
Besuch bei euch daheim. 

9. Konf-Lager 
Das Konf-Lager in Eichberg/SG findet vom Freitag, 1. Dezember, bis 
Montagnachmittag, 4. Dezember 2023, statt. Die Teilnahme am Konf-La-
ger ist für die SchülerInnen der Sekundarschule Aadorf verbindlich.  
KonfirmandInnen, die ausserhalb der Schulgemeinde Aadorf eine Schule 
besuchen, kümmern sich bitte frühzeitig um einen Schuldispens während 
dieser Tage! Nimm mit uns deswegen frühzeitig Kontakt auf. 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Konf-Jahr und hoffen, es für dich 
und uns inhalts- und erlebnisreich zu gestalten.  
Dabei sind wir natürlich auf deine Offenheit, dein Engagement und das 
Einhalten der verabredeten Spielregeln angewiesen. 
 
Aadorf, im Juni 2023         

Mathias Dietz und Steffen Emmelius
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